
REGIONS-SPD: "TEILHABE AM

ARBEITSMARKT FÜR ALLE - REGION

HANNOVER SOLL VORREITER SEIN"
Veröffentlicht am 25.05.2018 um 15:28 von Redaktion Burgwedel-Aktuell

Die Bundesregierung hat für die Umsetzung des

Programms "Teilhabe am Arbeitsmarkt für alle" von 2018 bis 2021 eine Investitionssumme von vier Milliarden Euro

vorgesehen. "Damit auch Betroffene in der Region Hannover möglichst zahlreich und frühzeitig davon profitieren können,

haben wir mit unserem Koalitionspartner folgendes vereinbart", stellen die stellvertretenden SPD-Fraktionsvorsitzenden in

der Regionsversammlung, Christina Schlicker und Andreas Strauch, fest.Die Regionsverwaltung werde in einem

Antrag beauftragt, zusammen mit dem Jobcenter Region Hannover zu prüfen, inwieweit das neue Programm der

Bundesregierung von den kommunalen Beteiligungsunternehmen der Region Hannover genutzt werden kann, um einen

vorbildhaften Beitrag zum Abbau von Langzeitarbeitslosigkeit für die Region Hannover zu leisten."Es handelt sich um eine

unserer besonderen politischen Herzensangelegenheiten: Nämlich Langzeitarbeitslosen eine sinnvolle Lebensperspektive

mit lohnender Arbeit statt Arbeitslosigkeit zu ermöglichen. Wir fühlen uns auch hier dem Ziel verpflichtet, dem

angesprochenen Personenkreis eine Chance auf eine würdige Arbeit in Form von sozialversicherungspflichtiger Arbeit zu

geben, die nach dem geltenden Tarifvertrag honoriert wird".Mit der Beteiligung an diesem sinnvollen Programm solle die

Region Hannover einen Beitrag zum Abbau von Langzeitarbeitslosigkeit leisten und gleichzeitig ein Vorbild sein, um weitere

Unternehmen zum Nachahmen zu animieren.
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